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für

eine kurze



© H. Sikora, 10.05.2023, Seite 3

„Computer-Einführung“ … ~ 1960er
„EDV-Einführung“ … ~ 1970er
„PC-Einführung“ … ~ 1980er
„Internet-Einführung“ … ~ 1990er

„Digitalisierung“ … ~ 2010er

„Biodigitalisierung“ … ~ 2030er+

Management:
Command
& Control

Management:
Weiter wie

bisher?
Impact?

Netzeffekte verändern Wirtschaft und Gesellschaft massiv

Energiebedarf steigt weltweit weiter deutlich an

Ecologic Behavior als Management-Aufgabe
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Was lässt die IT mittlerweile 
(auch) bedrohlich wirken?
 die rasend schnelle Entwicklung
 das Allgegenwärtige, Querschnittliche
 das Weltumspannende
 Social Media & Desinformation
 die Macht der Nerd-Kultur
 Cyberwar, Hacker, Malware, …
 Learning Machines, Artificial Intelligence

„Das Internet“ ist die „ultimative,
universelle Weltmaschine“

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://xethix.com/spiegel-titel-die-weltregierung-bringt-internet-guru-jeff-jarvis-in-rage%E2%80%A8/&ei=0GP8VNSVHMGrPM7_geAB&bvm=bv.87611401,d.ZGU&psig=AFQjCNGACMDAYr17rfbUEvbujcZkUWt2MQ&ust=1425913149531043
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„Digitalisierung“ = Prozess:
postindustrielle Informationsgesellschaft

Digitale Gesellschaftsform
in Wirtschaft und Gesellschaft (Digitalität)

digitale Transformation
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Digitale Transformation / Ökonomie bedeutet:
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Rollen- und Führungsmodelle für eine neue HR-Welt
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Handlungsmuster
digitaler Eroberer

(1) Eroberer hat als Markt-Ziel „die Welt“,
nicht (zunächst) „die Nische“

(2) Bestehende Industrie ist erschüttert,
Politik ist verunsichert / empört

(3) Digitaler Eroberer und/oder das neue
Geschäftsmodell setzen sich in der einen
oder anderen Form durch

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://www.probierpioniere.de/pp/roller-ui/businesspunk&ei=tWn8VIbSJcKqPKvNgbAL&bvm=bv.87611401,d.ZGU&psig=AFQjCNHTibN9XcJWGMj0Rf-VH4kaDbJ3lg&ust=1425914635249468
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Industrie 4.0! Bank 4.0! 
Schule 4.0!

Organisation 3.0?
Management 2.0?

Experimentierfreude 1.0?
Offenheit 0.5? 
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Es ist absurd,
anzunehmen, dass

klassische Management-
Methoden

im digitalen Zeitalter 
ausreichend wirksam sind
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Verstehen wir die „Mechanik der Digitalisierung“?
Thesen aus „Eine Welt wird Service“ (Bickel et al.) 

Die Resilienz traditioneller Geschäftsmodelle gegen Angriffe sinkt:
 Der Fokus auf klassische Synergien genügt nicht
 Ohne Digital Enterprise Bus (DEB) kein Kundenerlebnis
 Digitaltechnologien setzen trad. Marktgesetze außer Kraft
 Human-to-Human dient vornehmlich dem Kaschieren

von Qualitätsmängeln
 Keine Automatisierung & kein mob. Zugang – keine Kunden
 Der Kunde erlebt die Welt binär und will 100% Qualität
 Der Kunde rückt in den Mittelpunkt
 Nachhaltigkeit durch Automatisierung und Digitalisierung
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Klassische
Management-
methoden

„WELT-THEMEN“:
Energie, Klima, Migration,
Industrie 4.0, Religion,
Bevölkerungswachstum,
Demokratie, Terror, …

„Internet als 
UNIVERSELLE WELTMASCHINE“

Klassische 
Management-
methoden

„Internet als 
UNIVERSELLE 

WELTMASCHINE“ 
=> Full Scope Digitalization

„WELT-THEMEN“ der 
Globalisierung:

Energie, Klima, Industrie 4.0, 
Bevölkerungswachstum, 

Religion, Demokratie,
Krieg & Terror, ...

Corporate Social Responsibility (CSR),
Sustainibility, Resiliance, …
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FÜHRUNG
(Leitungshandeln)

LEADERSHIP

am bestehenden
Geschäftsmodell
arbeiten

>> Transformation

MANAGEMENT

im bestehenden
Geschäftsmodell
arbeiten

>> Optimierung
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 DIE SCHAUSEITE

 Außendarstellung  => Achtung: Greenwashing-Gefahr!

 DIE FORMALE SEITE

 Regelwerke, Vorgaben

=> Achtung: Gefahr des „organisatorischen Todes“

od. auch „Fake Work-/Bullshit-Job-Gefahr“ (nach David

Graeber – umstritten, aber zum Nachdenken geeignet)

 DIE INFORMELLE SEITE

 alltägliche Praxis mit allen ihren Routinen

=> „Platz der messbaren Ergebnisse“

Drei Dimensionen jeder Organisation
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Digitalisierung fordert Management massiv –
welche Modelle haben welchen anderen Modellen „dienlich zu sein“?

Geschäftsmodell

Produktionsmodell

Strukturmodell

Kompetenzmodell

Führungsmodell
Bild : JAM Visual Thinking, 

businessmodelgeneration.com
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Die „Verantwortung für die Digitalisierung“ 

gilt mittlerweile vielen als anspruchsvollste 

Aufgabe in einem Unternehmen – warum?

Frisst Digitalisierung Management?
CIO = Career is over??
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Die „Verantwortung für die Digitalisierung“ gilt mittlerweile vielen 
als anspruchsvollste Aufgabe in einem Unternehmen – warum?

(1 / 4) 

 Betrifft alle Bereiche/Funktionen/Strukturen des Unternehmens – 24/7

 Jede Aktion betrifft alle(s) intern und extern

 „Kein Abtauchen oder Verstecken“ möglich:

Geschäftsmodell, Strukturmodell, Produktionsmodell, Führungsmodell

=> Konflikte vorprogrammiert
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Die „Verantwortung für die Digitalisierung“ gilt mittlerweile vielen 
als anspruchsvollste Aufgabe in einem Unternehmen – warum?

(2 / 4) 

 Ist fachlich und strategisch herausfordernd

 „Ständiger Neuigkeitsgrad“ der IT

=> fachliche und mengenmäßige Komplexität

=> Volatilität

=> Schlagzahl innovativer Technologien und Anwendungen

 Neben IT-Kompetenz ist auch Fachkompetenz aus den 

Anwendungsbereichen gefordert
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 Ist operativ herausfordernd

 „Keine Gewöhnungszeit an Änderungen“ mehr

 Einarbeitungszeiten immer kürzer

 Extrem hohe Schlagzahl resultierender Anforderungen: 

Jede(r) braucht „plötzlich alles sofort“ 

=> „Reiz und Reaktion in (nahe) Echtzeit“ ist aber Fiktion

Die „Verantwortung für die Digitalisierung“ gilt mittlerweile vielen 
als anspruchsvollste Aufgabe in einem Unternehmen – warum?

(3 / 4) 
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 Ist führungsmäßig herausfordernd

 New World of Work

 Agilität

 Generation Y & Z, Diversity

 Arbeitsmarkt, Demografie

 Sustainability

Die „Verantwortung für die Digitalisierung“ gilt mittlerweile vielen 
als anspruchsvollste Aufgabe in einem Unternehmen – warum?

(4 / 4) 

Quelle (Grafik): Prof. Dr. Barbara Krumay, Johannes Kepler Universität Linz,
Institut für Wirtschaftsinformatik – Information Engineering
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Die strategische Positionierung der IT

als Business Enabler ist von zentraler Wichtigkeit.

Unternehmenskulturelle Konflikte mit der 

Positionierung anderer betrieblicher Organisations-

und Funktionseinheiten sind unausweichlich.

Existenzfaktor Informationstechnologie
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Konflikt-Portfolio (1/2)

DIGITAL IGNORANCE DIGITAL LEADERSHIP
DIGITAL

SOMETHING
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„Emanzipation“

„Unterordnung“

„Strategie“
Überforderung, 

Ablehnung

FrustrationIndifferenz Akzeptanz

Interesse

MotivationUnsicherheit

Misstrauen Eingeschränkte
Zufriedenheit

„Land der Gefahren“

„Land der Langeweile“

Konflikt-Portfolio   (2/2)



Die technologischen Fortschritte der IT in den letzten 20 Jahren 
waren so extrem, dass es nicht ausreichend viele fachlich (IT) 
und methodisch entsprechend ausgewiesene Führungskräfte 
geben kann (Generationswechsel, Demografie, Bildungs-
wirtschaft). Die IT-Fortschrittsgeschwindigkeit, -intensität und 
Wirkmächtigkeit waren und sind schlicht „zu groß“.

Die relativ große Nachfrage nach IT-Consultancy für den C-Level 
ist eine logische Begleiterscheinung.

CIO, CDO, IT-MANAGER, … WOHER NEHMEN?
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brauchen Fähigkeit,

 zum tiefen Verständnis der „Mechanik“ der Digitalisierung

 zur Identifikation relevanter digitaler Netzeffekte

 zur Beurteilung, wie diese als digitale Hebel wirken

 zur Etablierung einer offenen Experimentierkultur

 zur Entwicklung neuer/adaptierter Geschäftsmodelle
auf der Basis dieser (potenziellen) Hebel
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Die Suche nach der „optimalen 
Organisationsform“ endet nie …

Wir müssen uns
Sisyphos als einen 

glücklichen Menschen
vorstellen.

Albert Camus
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Hinweis: Vortragsunterlage enthält themenbezogene Produktplatzierungen und 
Unternehmensnennungen, insbesondere  bei Quellenangaben und Beispielen. Fehler und Änderungen 
vorbehalten. Jede Haftung ausgeschlossen. Alle Rechte, insbesondere Copyright, vorbehalten. Diese 

Unterlage darf ausschließlich für einzelne, private Zwecke, insbes. von Studierenden im Rahmen ihrer 
Ausbildung, verwendet werden. Die Verwendung von Inhalten ist bei ordnungsgemäßer und vollständiger 
Zitierung gestattet. Jede andere Nutzung, insbesondere die kommerzielle Nutzung ohne Genehmigung, ist 

strengstens untersagt. Im Zweifelsfall kontaktieren Sie uns bitte, wir helfen Ihnen gerne weiter.
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